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Medientitel werden eingestellt
Beispiele aus der Schweiz

Beispiele aus Deutschland

Beispiele aus den USA

Medienbranche befindet sich in einer Struktur- und Konjunkturkrise

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/4/4d/Revue_logo.svg
http://www.parkavenue.de/
http://www.parkavenue.de/
http://www.parkavenue.de/
http://www.parkavenue.de/
http://en.wikipedia.org/wiki/File:Tucson_Citizen.gif
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Kontinuierlicher Rückgang der Zeitungsauflagen
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Quelle: Schweizer Presse

Anzahl Zeitungen 
(rechte Skala)

Durchschnittliche tägliche 
Auflage (linke Skala)
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Kontinuierlicher Rückgang des Werbemarktanteils Zeitungen 

Hinweis: Bei Media Focus ist unter Online nur die Display-Werbung erfasst. Werden auch Suchmaschinenmarketing und Classifieds berücksichtigt, so beträgt der Anteil Online gemäss Schätzungen 
von Branchenexperten bereits 7-8% des Bruttowerbemarkts
Quelle: Media Focus 
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Strategische Stossrichtungen für Medienunternehmen

1) Fokussierung im 
Kerngeschäft (Print), 
Stärkung von Marken

3) Transaktions- 
orientiertes 

Internet

2) Betriebliche Effizienz 
steigern, z.B. Newsroom

4) Diversifizierung durch 
Wachstum in Content 

nahen Geschäftsfeldern

Strategien für 
Medienunternehmen
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